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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

SV Al. 1907 Königstädten II : SKG 1887/1946 Bauschheim 
Sonntag, 21.11.2021, 13:00 Uhr

Malina in Gala-Form

Nach hartem Kampf entführten die Gäste der SKG 1887/1946 Bauschheim am vergangenen
Sonntag in der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV Al. 1907
Königstädten II. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis
von 33:32. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das
Doppel Malina / Scholtysik. Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Christian Malina
nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Zwar brachten Hahn / Steinbrecher Drescher / Koll phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Drescher / Koll mit 3:1 durch. Wie ausgeglichen das
gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz
endeten. Das Doppel zwischen Drescher / Birk und Malina / Scholtysik endete indes mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Layh /
Yadav hatten Vive / Kepper nur im ersten Satz eine Chance. Nach den ersten Spielen standen sich
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Mit nur einem Satzverlust ging Hartmut Drescher gegen Björn Scholtysik durchs Ziel,
denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen Zähler für die Gäste musste Maximilian Birk
nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Christian Malina hinnehmen. Wenig später ging es beim
Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Timo Drescher und Uwe Layh, das Timo Drescher letztendlich für sich auf
der Habenseite verbuchen konnte. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Timo Koll eine 1:
3-Niederlage gegen Carsten Hahn kassierte. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Alexander Vive war in der Partie gegen Lukas Steinbrecher
nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. 2:3 endete daraufhin das Einzel zwischen Nicolas
Kepper und Praveen Yadav aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Ohne Satzgewinn für
Hartmut Drescher verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Christian Malina. Da war final
wirklich nichts zu holen. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Björn Scholtysik musste
Maximilian Birk Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Nicht einen
Satzgewinn überließ Timo Drescher seinem Gegner Carsten Hahn beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg
und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Der neue Zwischenstand war 5:7. Beim
nachfolgenden 3:0 gegen Uwe Layh fand Timo Koll von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Alexander Vive bei der engen Niederlage im
fünften Satz gegen Praveen Yadav. Das war nichts für schwache Nerven. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Nicolas Kepper gegen Lukas Steinbrecher bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Nicolas Kepper zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Sehr eindeutig war der Verlauf des dritten Satzes, den Kepper mit 11:0 gewann.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Drescher /
Koll beim letztendlich klaren 0:3 gegen Malina / Scholtysik. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis wird der SV Al. 1907 Königstädten II am 27.11.2021 gegen den TTC
Ginsheim versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 26.11.2021 gegen die DJK Blau-Weiß Münster mitnehmen.

 Statistik:
 SV Al. 1907 Königstädten II

Doppel: Drescher / Koll 1:1, Drescher / Birk 0:1, Vive / Kepper 0:1 
Einzel: H. Drescher 1:1, M. Birk 0:2, T. Drescher 2:0, T. Koll 1:1, A. Vive 1:1, N. Kepper 1:1 

 SKG 1887/1946 Bauschheim
Doppel: Malina / Scholtysik 2:0, Hahn / Steinbrecher 0:1, Layh / Yadav 1:0 
Einzel: C. Malina 2:0, B. Scholtysik 1:1, C. Hahn 1:1, U. Layh 0:2, P. Yadav 2:0, L. Steinbrecher 0:2


